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Jeder Wohn- und Arbeitsraum braucht Licht,
er verlangt gutes zweckbestimmtes,
blendungsfreies Licht und je nach Gestaltung
braucht er stimmungsvolles oder gar
festliches Licht —

All diese Anforderungen müssen bei der Wahl
der Leuchten in Erwägung gezogen werden.
Unser Fabrikationsprogramm umschliesst
alles von der einfachen Zweckleuchte bis zum
reichen Kronleuchter. Verlangen Sie im
Fachhandel ausdrücklich Produkte der BAGTurgi.

November 1968 Nr. 2 44. Jahrgang

Das Titelbild «Marroniverkäufer» stammt von Walter Ottiger
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Tragödie
eines begabten
Volkes
168 S., mit interessanten Photos. Fr. 14-

Jean Biihler, der seit 1944 die halbe Welt bereist

hat, schildert uns aus eigenem Miterleben den

Todeskampf des kleinen biafranischen Volkes. Als
Kenner des Charakters der schwarzen Afrikaner
zeigt er auch die historischen und politischen
Zusammenhänge auf. Das Buch ist ein Aufschrei für
das Selbstbestimmungsrecht der Völker - auch in
Afrika - und klingt aus in der Aufforderung, die
Biafraner vor der Ausrottung zu schützen. Es

wendet sich sowohl an die Jugend und an die

politisch Verantwortlichen, an jeden interessierten

Zeitgenossen.

In Co-Edition mit dem Flamberg Verlag

Schweizer Spiegel Verlag Zürich



Bezaubernd schlank
durch

Orhaslim-Dragées
Mit Orbaslim-Dragées verlieren
übergewichtige Personen an Gewicht, denn
Orbaslim schwemmt die im Körper
aufgespeicherte und die Gewebe belastende

Flüssigkeitsmenge aus, baut Fettpolster

behutsam ab, regt die Darmtätigkeit
an, ist leicht einzunehmen und kann
individuell dosiert werden. Die Kur ist
jederzeit und überall durchführbar.

Kurpackung 60 Dragées Fr. 7 —
Grosspackung 120 Dragées Fr. 12.—

In jeder Apotheke und Drogerie
BIO-Labor, Zürich
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Sie können sich ein
Einfamilienhaus nicht ausmalen, für das

Sie nur 30000 Franken anzahlen.

Sie denken doch: Für dieses Geld
kann man nicht einmal mehr auf
dem Land ein Haus bauen. Sie
vermuten doch: Dieses Haus steht
weit unter meinen Ansprüchen. Sie
befürchten doch : Wenn die Anzahlung

so klein ist, sind dafür die Zins¬

lasten um so grösser.
Studieren Sie (am besten zusammen

mit Ihrer Frau) den Coupon
auf diesem Inserat. Er enthält ein
Angebot. Er verhilft Ihnen zu einem
Einfamilienhaus, wie Sie (und Ihre
Frau) es sich vorstellen.

Ich möchte ein eigenes Einfamilienhaus.

j Ich möchte ein 41/2 - bis 51/2 -Zimmer-Einfamilienhaus mit dem ganzen Komfort
' eines modernen Hauses: mit einer Einbauküche, mit einer Öl-Zentralheizung

kombiniert mit der Warmwasseraufbereitung, mit einem Waschvollautomaten, mit
Abstellraum und Gartensitzplatz.

2 Ich möchte schon drei Monate nach Abschluss des Bauvertrags mein Einfamilien-
' haus beziehen können.

ß Ich möchte mich um Hypotheken und Baukredit, um Baubewilligung und Einsprachen,
"

um die Bauarbeiten und um die Abrechnung nicht kümmern müssen.

/f. Ich möchte im vornherein auf den Franken genau wissen, wieviel mein Einfamilien-
' haus kostet und dazu noch eine zweijährige Garantie.

ß Ich möchte für mein Einfamilienhaus nicht mehr Zins zahlen müssen als für eine
' ungefähr gleich grosse moderne Mietwohnung. Auch wenn ich nur 30000 Franken

anzahle.

Q Wenn ich schon Bauland im Wert der Anzahlung besitze, brauche ich kein eigenes
' Kapital.

~J Ich möchte in nächster Zeit ein fertig eingerichtetes Uto Einfamilienhaus von innen
' und aussen besichtigen.

Q Ich möchte vorher das ganze Uto Einfamilienhaus-Programm kennenlernen und alle
' Unterlagen studieren.

Name

Strasse. .PLZ, Ort.
Ausschneiden, in ein Kuvert stecken und senden an: *9
Uto Wohnbau AG, Beethovenstrasse 24,8002 Zürich. Telefon 051/254310. Lllil
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